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auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.BorauSbezahlung : vierteljährlich 3 M . SV Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briesträgergebühr eingerechnet , 3 M.Etnrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pf . Briefe und Gelder frei.Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art , sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgcsandt und übernimmt der Verlag dadurchkeinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Originalartikel und Berichte ist nur mit
Quellenangabe „Karlsr . Ztg ." — gestattet.

1SV2.

xie U«k»«ft des Prinzen Heinrich in New-Aork .
(Telegramme. )

* Nantircket (Massachusetts) , 23 . Febr . Dampfer
.Aronprinz Wilhelm " signalisirte gestern Abend 9
Ahr 22 Min . der Marconistation auf dem Feuerschiff
«n Newsouthwales : Alles wohl . Schweres Wetter säst
»uf der ganzen Reise . — Um 1 Uhr Nachts wurde der
Dampfer „ Kronprinz Wilhelm "

gesichtet.
* Rew -Aork , 23 . Febr . Der Dampfer „ Kron¬

prinz Wilhelm " ist heute Vormittag 11 Uhr bei
prachtvollem Wetter hiereingetroffen . An Bord
MS wohl . Die Küste ist beschneit.

» Relv-Aork , 23. Febr . Die hiesige Vertretung des Nord¬
deutschen Lloyd hatte gestern Abend den Beschluß gefaßt, daß
der Dampfer „Kronprinz Wilhel m«, wenn er die Qua -
«Mnestauon Nachts erreicht, nicht vor morgen Früh zu seinem
Anlegeplatz hereinfabren soll .

* New -Dork , 24 . Febr . Als der Dampfer „ Kron¬
prinz Wilhelm " im Hafen einfuhr, ließen die in der
Mieren Bucht liegenden Schiffe, die festlichen Flaggen¬
schmuck angelegt hatten , zum Gruße die Dampfpseifen er¬
tönen . Die Forts und das von Contreadmiral Evans
befehligte Geschwader , bestehend aus den Kriegsschiffen
„Illinois"

, „ Olympia "
, „ San Francisco "

, „ Cincinnati "
feuetten Salutschüsse ab . Seine Königliche Hoheit
Prinz Heinrich dankte auf der Kommandobrücke
stehend für diese Ehrenbezeugungen. Eine Anzahl ' Häuser
bei dem Fort Nadsworth grüßte in reichem Schmuck
deutscher und amerikanischer Flaggen herab . Unterhalb
der Quarantäne -Station begab sich der Admiral Evans
mit den Offizieren an Bord des „ Kronprinz Wilhelm " .
Hier begrüßte Evans den Prinzen in der Kapitänswohnung
formellerweise mit den Worten : „ Ich bin sehr erfreut , Sie
zu empfangen . Jedermann in den Unionsstaaten harrt ,
Eie zu bewillkommnen .

" Prinz Heinrich erwiderte :
„Ich danke Ihnen und freue mich sehr , hier zu sein . Der
Kaiser beauftragte mich, Ihnen , dem Admiral Evans ,
seine Grüße zu überbringen. Ich habe das Vergnügen,
den Auftrag auszuführen .

" Evans dankte . Prinz Hein¬
rich begab sich sodann mit ihm und den amerikanischen
Offizieren auf die Kommandobrücke und verweilte dort
mit ihnen , während der „ Kronprinz Wilhelm " weiter in
den Hafen einfuhr. Die Wälle der Hafenbatterien und alle
Landungsplätze zu beiden Seiten des Hudson waren dicht
mit Menschen angefüllt , welche den „ Kronprinz Wilhelm "
bei der Einfahrt begrüßten . In der Nähe des für de»
Dampfer bestimmten Anlegeplatzes waren etwa 25000
Menschen zusammengeströmt, die dem Prinzen Heinrich
herzlichen Willkommen bereiteten. Kurz nach
12 Uhr Mittags legte der „ Kronprinz Wilhelm " am
Pier der 34 . Straße an . Prinz Heinrich begab sich
alsbald quer über den Anlegeplatz , welcher eine reiche
Purpurfarbene Ausschmückung erhalten hatte , nach der an
der anderen Pierseite gelegenen „ Hohenzollern "

. An
Bord derselben empfängt Prinz Heinrich den Besuch des
deutschen Botschafters v . Hol leben und des Generals
Brooke , als Vertreter der Armee der Unionstaaten und
der drei Delegirten des Präsidenten Roosevelt , des
Sekretärs des Staatsdepartements Hill , Generals
Sorbin und Kvntreadmirals Evans . Letzterer stellt
die einzelnen Herren vor. Prinz Heinrich wird die Be¬
suche Nachmittags erwidern.

Die Ueberfahrt .
* Rrw Vork , 24 . Febr . Als der „Kronprinz Wilhelm« am« mnstag Abend Cherbourg verließ, war das Wetter stern»

mn. Die Nacht zum Dienstag brachte zunehmenden Nordwest,
sicher am Dienstag Vormittag einen stürmischen Charak¬
ter annahm und schwere See brachte . Nachdem Vormittags
vn wichtiger Ventilator vom Sonnendeck herabgeschleudert
worden war , warf Nachmittags eine Sturzsee einen Matrosen« ed» , der einen Arm brach . Der Prinz zog Erkundigungen
An das Befinden des Verletzten ein. Dasselbe war befriedigend.
Ae Nacht »um Mittwoch war gut . Das Schiff , welches am
Aenstag nur 21 Seemellen stündlich machte , ging wieder kurze

' A mit voller Fahrt . Am Mittwoch Mittag » reichte der
S ' nrm die Stärke S , am Nachmittag war d !-"elbe >ogar
» nsqrulkn . NachmUlags fand inmitten d^ Aufruhrs der

. Adrr die Generalprobe für das SeMnieK - " 5 " t statt ,
k AfhSrltch kamen die Schrauben b -s Schiffes außer Wasser° *Ud erschütterten unter Donnern da« ganze Schiff- Das » on
s sttt, welches Dienstag stattfinden sollte, wurde abgesagt. Seine

ezng . u Vrin » Heinrich promenirte öfter und Red mehr»
stAas W »u Tisch ttn AM Samstag Nachmittag empfing

^N Prv» s>-kindlichen amerikanischen und deutschen
«eru^ r der Vreffe

^
Abends fand Abschiedsessen statt , gleich-

' ° '
» inn

°
Keier und sodann ein Konzert.

^ § chM^ m
°

S ° m? ° S Abend bei schwerer
sich dem Nantuckrt - Feuerschiff
«m den Präsidenten Roosevelt mittelst Marcom »

Apparat ein Begrützungstelrgramm in englischer Spracheab . „Er hoffe , daß der Gesundheitszustand des jungenRoosevelt günstig fortschreite , und wünsche , daß die baldigeGenesung ihm gestatte , den Präsidenten und das amerikanische .Volk zu dem Gedächrnißtage des Geburtstages Washtng -tons zu beglückwünschen.« Die Einfahrt in den Hafen er- !
folgte bei Hellem Sonnenschein. Große Menschen¬massen umsäumten die Ufer und die Brooklyn - Brückeund begrüßten das Schiff enthusiastisch . Im Irving .Placetheater fand eine Galavorstellung statt , welcher der i
Prinz nicht beiwohnte . Das Publikum begrüßte den deutschen jGesandten und die Offiziere der „Hohenzollern « !auf's herzlichste . I

Deutscher Meichslag.
* Berlin . 22. Februar .

( Ergänzung des telegraphischen Berichts . )
Der Rest des Milttäretats wird debattelos mit den Abstrichender Kommission erledigt.
Der Referent Or . Bachem theilt mit , daß die Kommissionihre Verwunderung aussprach, daß der bisherige sächsische Finanz -

minister in der sächsischen Kammer in ungewöhnlicher Form sichüber die mangelnde Sparsamkeit des Reichstages aussprach.Die Kommission wäre der Ansicht gewesen , daß der Reichstagsparsamer als die Verbündeten Regierungen war . Außerdemhätte der Minister seine Aeußerungen besser im Reichstage alsin Sachsen machen sollen .Es folgt die Interpellation Albrecht und Genossen aus Ver¬
anlassung der Erzwingung der Anmeldung des Arbeitersekre¬tariats in Beuthen als Gewerbebetrieb.

Abg. Hoch (Soz .) begründet die Interpellation . Die Arbeiter¬
sekretariate seien eingerichtet worden , um den Arbeitern die
nöthige Rechtsaufklärung sachgemäß und unentgeltlich zu ge¬währen. Es sei deshalb geradezu widersinnig , die betreffendeBestimmung der Gewerbeordnung auf die Arbeitersekretariateanzuwenden.

Staatssekretär Graf v. Posadowsky erklärt , er habe ge¬glaubt, seine Erklärung hier feiner Zeit juristisch so klar gefaßt
zu haben , wie möglich, er habe öfters , so am 4 . Dezember, den
Regierungen mitgetheilt, daß die Frage, ob die Vorschriften des
§ 35 auf das Auskunftsbureau des gewerkschaftlichen Kartellsanwendbar seien, verneint werden muffe , da kein Gewerbebetrieb
vorltege. Nachdem er . von den Vorgängen in Beuthen Kenntnißerhielt , wandte er sich an den Justtzminister und ersuchte ihn,
zu veranlaffen, daß von einer Strafverfolgung abgesehen werde.Der Justizminister erließ am 10 . Januar eine Randverfügung ,
wonach die Arbeitersekretariate den Vorschriften des Z 35 nicht
unterliegen Nach eigenen Bekundungen zweier Zeugen zahltendiese Or . Winter für die Anfertigung von Schriftstücken 50 Pf .und 1 M . Hätte Winter diese genommen , um sie der Partei -
kaffe zuzuführen , so würde auch dann noch nicht der Z 35 zu¬treffen, hätte er sie als persönliche Vergütung angenommen, so
läge der Fall allerdings anders . Der Justizminister machte von
seiner Randverfügung dem preußischen Minister des InnernMittheilung . Beide Minister theilen meine Rechtsanschauung.

Abg . Singer (Soz .) erklärt, seine Partei nehme infolge der
befriedigenden Erklärung des Grafen Posadowsky von einer Be¬
sprechung Abstand .

Bei der Berathung des Jnvalidenfonds begründet GrafOriola eine Resolution der Kommission , die Regierungen zuersuchen in den Etat für 1902 anstatt 6 200 000 einzustellen7 500 000 M.
Staatssekretär Frhr . v . Thielmann kann seitens der Ver¬

bündeten Regierungen eine Erklärung noch nicht abgeben. Eine
der größeren Regierungen habe sich jedoch mit der Erhöhungbereits einverstanden erklärt. Die Resolution wird »instimmig
angenommen, ebenso der Rest des Etats .

Abg . vr . Arendt (Reichsp .) warnt davor , daß mau im
Sinne derjenigen Personen weiter vorgeht , die die Gewährungeines allgemeine » Ehrensoldes an sämmtliche Kriegstheil -
nehmer bestreben . Dies widerspricht dem Geiste der allgemeinen
Wehrpflicht .

Nächste Sitzung Montag 1 Uhr. Rechnungssachen, Etat der
Zölle, Verbrauchssteuern und Stempelabgaben .

Neueste Nachrichten «nd Telegramme.
* Berlin , 23 . Febr . Ihre Majestäten der Kaiser

und die Kaiserin sind gestern Abend 7 Uhr von
Hubertusstock hier eingetroffen .

* Stuttgart , 23 Febr . In einer längeren Betrachtung über
den Kompromtßantrag zum Zolltarif erklärt der „ -staats
anzeiger für Württemberg«, die Erklärung des Staats,ekretärs
Grafen v . Posadowsky werde auch bei denjenigen , die m
den bisherigen Regierungserklärungen immer noch eine für
rtollerhöhungen benutzbare Hinterthüre finden zu können glaub -
ten, die letzten Zweifel beseitigen . Die W ü r tt e m b e r g i s ch e
Regierung glaube die Grenze des Möglichen und Erträg¬
lichen bei den Sätzen des Entwurfs erreicht zu haben.

r Kaiser
Aufenthalt nach

Budapest abgereist .
* Brüssel . 23 . Febr . In der gestrigen Sitzung, welche unter

dem Vorsitze des Ministerpräsidenten de Smet de Raeherj stattfand, nahm die Zuckerkonferenz die Berathung überdie Fassung wieder auf, welche den in die eventuelle Konventionaufzunehmenden Bestimmungen zu geben ist, über welche einEinvernehmen bereits erzielt ist . Es handelt sich namentlich um
Morttag

Unterdrückung der Prämien . Nächste Sitzung
Ro « , 22 . Febr . Kammer . Während der Verlesung d«S

Sitzungsberichte« betreten Zanardelli , « ioletti und die

* Böten , 23 . Febr . Seine Mast'-*-"
ist mit Gefolge zu dreiwöchentlichem

übrigen Minister den Saal und werden von der Linken und der
äußersten Linken mit Beifallsbrzeugungen begrüßt. Minister
Zanardelli theilt den Rücktritt de s KabtnetS mit und
sagt , Seine Majestät der König habe sich Be -denkzeizVorbehalten. Die Kammer vertagte sich alsdann infolge de«
Ersuchens Zanardelli 's auf unbestimmte Zeit. Der König kon.
ferirke heute Vormittag mit dem ersten Btceprästdenten der
Kammer Palberti und dem Scnatspräfidenten Saracco .* Rom , 24 . Febr . Blättermeldungen zufolge wird
Seine Majestät der König die Demission de «
Kabinets nicht annehmen . Das Kabinet soll nach
Prüfung der politischen und parlamentarischen Lage be¬
schlossen haben, demnächst nach Ernennung des neuen
Arbeitsministers in der Kammer vollständig zu erscheinen,
um eine namentliche Abstimmung über die Richtung der
Regierungspolitik herbeizuführen .* Tme« , 23 . Febr . Seit einigen Tagen herrscht hier in« rbeiterkreisen Aufregung wegen des Ausstandes der GaS -arbeiter . Da die Gasgesellschaften sich nicht dem Schieds -gericht unterwerfen wollten , beschloß die Arbeitskammer denallgemeinen Ausstand . Die große Mehrheit der Arbeiterwar indessen gegen den Ausstand. Gestern wurden von Aus¬ständigen Versuche gemacht , die übrigen Arbeiter zu zwingen,sich ihnen anzuschlteßen . Besonders die Straßenbahnangestelltenweigerten sich, in den Ausstand zu treten. Nachmittags kam eSin der Stadt und in den Vorstädten zu einigen Schlägereien .— Trotz der Aufreizung zum allgemeinen Ausstand
ist die Mehrzahl der Arbeiter gegen einen solchen. Die Aus¬ständigen machen etwa ein Zehntel der gesammten Arbeiterschaftaus . Ein Unteroffizier, ein Gendarm und zwei Polizisten wur¬den durch Steinwürfe verwundet. Ein Aufruf des Präfektenuntersagt Ansammlungen und öffentliche Versammlungen. —
Heute gegen Mittag versuchte eine Anzahl Ausständiger , anderen Spitze sich der sozialistische Deputtrte M »: r -
gari befand, Straßenbahnwagen anzuhalten , ste wurdendurch Kavallerie auseinandergetrieben. In der letzten Nachtwurden zwei Karabinteri auf einem Patrouillengange in derRichtung nach Beinasco von einer Anzahl Personen, welche stearretiren wollten, erstochen .* Madrid , 22 . Febr . Der Minister des Innern verliestin der Kammer ein Telegramm aus Taragona , wonach derAusstand völlig beendet ist , und ein Telegramm ausBarcelona , indem es heißt , einige Arbeiter hätten ihreArbeit wieder ausgenommen . Die Zahl der in den Straßenverkehrenden Wagen nehme zu . Der D-putirre für Barcelonaerklärte, die Sozialisten im Thale des Ter seien entschlossen,die Anarchisten an den Ruhestörungen zu verhin¬dern . — Im Senat macht der Justizmintster bezüglich Bar -celona ähnliche Erklärungen , wie der Minister des Innern inder Kammer und fügt hinzu , in Sabadell und Taragona herrscheRuhe . In Madrid seien die nöthigen Maßregeln getroffenworden, um die Ruhestörungen zu verhindern.* Barcelona , 24 . Febr . Gestern Vormittag herrschtehier Ruhe . Es wird geglaubt , daß sich die Unruhe«
nicht erneuern . Die Verhaftungen von Anarchistenwerden fortgesetzt . Eine Bekanntmachung theilt mit . daßdie Universität morgen wieder geöffnet wird.* Rladrid , 23 . Febr. Der Generalkapitän in
Barcelona erklärte , er verfüge über hinreichende
Machtmittel , um allen Eventualitäten gewachsen zu sein .Die gesandten Verstärkungen habe er nicht erbeten .* Salonicki , 24 . Febr . Miß Stone ist freigelassenund gestern Vormittag in Srrumtza eingetroffen .* Athen , 23 . Febr . In der gestrigen Sitzung der D ep u »
tirtenkammer kam es zu THStlichkeiten. — Die frühere
Trikupi st en parier ist vollständig zersprengt .* Washington , 22. Febr . Der Hay - Pauncefote -
Bertrag über denJsthmuskanal ist gestern von bei¬
den Seiten ratifiztrt worden .* Buenos Aires , 23 . Febr . Sir Thomas Holdich und
die übrigen von der englischen Regierung zur Beendigung deS
argentinisch - chilenischen Grenzstrettes bestimm-ten Abgesandten sind hier eingetroffen .

Verschiedenes.
- 3ebr . Hofrath Büdinger , vormals Pro¬fessor der Geschichte an der Unwerfität, ist grstorben
2, / - Jalta . 23 . Febr , (Telegr .) Nach dem heute über dasBefindendes - Grafen Tolstoi ausgegebenen Krankheitsberichtläßt die Entzündung allgemein nach . Die Temperatur ist nor-
über Schwächt

^ befriedigend . Graf Tolstoi selbst klagt
. ^ Wc ^ftbr . (Telegr .) Seit drei Tagen wüthet aufdem Schwarzen Meer b -Mger N o r d o ststi , r m . Die Tempe¬ratur ist plötzlich aus Io Grad uuni ' Null gesunken.4 Baku » 23 . Febr . (Telegr.) Die Ausgrabungen in Sche -macha finden unter Leitung von Sappeuren statt . Täglich der-
lassen Hunderte von Familien die Stadt . Im ganzen find 4500
Häuser zerstört. Seit zwei Tagen ist Typhus und Schar¬lach ausgebrochen. Es herrscht großer Mangel an warmen
Räumen .

4 New -Bork , 23 . Febr . (Telegr ) Bei der Feuersbrunst im
Parkavenue - Hotel find fünfzehn Personen um -
gekommen : etwa fünfzig erlitte » Verletzungen . Es herrschte
Sturm mit Reaen und Hagel ._

Verantwortlicher Redakteur:
^in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting , Karlsruhe
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Ceutral -Handels -Register für das Grotzherzogthum Bade «« rette». Q .455.
Zu O .Z . 122 deS HandelsregistersAbth. L, Band I, betreffend die offene

Handelsgesellschaft unter der Firm «« ebr. Betsche L Cie . in Brette »,wurde eingetragen :
Nr . 2 . Der persönlich hastende Ge¬

sellschafter Johann Mater , Ziegler in
Brette », ist mit dem 17 . August 1901
aus der Gesellschaft ausgeschieden ; dir
Gesellschaft besteht unter den übrigen
Gesellschaftern fort .

Breiten , den 17 . Februar 1902.
Großh . Amtsgericht.

miker in Heidelberg, ist in das Geschäft Borstand : Friedrich Meck, Ingenieur

Brvchfal . Q .483.Nr . 5610. In das Handelsregister 6 ,« and I , sud . O .Z . 2 , S . 23/24 betr.
„die Maschinenfabrik Bruchsal, Aktien -
gesellsch. vormals Schnabel L Henningin Bruchsal" wurde heute folgender
Eintrag gemacht : »Das Grundkapital !
ist um 500 000 M . erhöht und beträgt !
jetzt : 2 500000 M ." Dies wird mit
dem Bemerken veröffentlicht , daß die
neuen Aktien — 500 Stück ä 1000 M .
— zum Kurse von IM Proz . zur Aus¬
gabe gelangten.

Bruchsal, den 18. Februar 1902.
Großh . Amtsgericht I .

als persönlich heftender Gesellschafter
eingetreten - besten Prokura ist er¬
loschen. Die offene Handelsgesellschafthat ihren Sitz in Heidelberg und hatam 1 . Januar 19W begonnen.S. Zum gleichen Register, Band I,O -Z . 318 : — Firma »Hermann
Felsenstet n" in Sandhausen . —
Kaufmann Heinrich Wahl in Sand¬
haufen ist in das Geschäft als persön¬
lich haftender Gesellschafter etngetreten -

! besten Prokura ist damit erloschen . Die
! offene Handelsgesellschafthat ihren Sitzin Sandhaufen und hat am 1 . Januar1902 begonnen. Die Firma ist geändertin »Heinrich Wahl L Co."

Heidelberg, den 7 . Januar 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Bertretungsbe -

fest-
28.

der
aus

Karlsruhe. Q 497
In das Handelsregister ^ ist ein¬

getragen :
1 Band I O .Z . 136 Sette 315/16zur Firma :
I . Emsheimer , Karlsruhe .Nr . 2 . Jakob Emsheimer ist aus

dem Geschäfte ausgeschtcden - dies wird ! Mitgliedern

Vppiuge» . Q474
In das Handelsregister Abth. ^ ist

heute eingetragen worden : a . Band I,O .Z . 67, betr . Firma Salomon
Hoch Herr von Epptngen : InhaberSalomon Hochherr von hier ist am
21 . Juli 1901 gestorben . Die Firmawird von besten Witwe, Thekla geb.
Flegenheimer hier, weitergeführt. —
b . Band 1, O .Z . 70, betr . die Firma
Max Bär in Epptngen : Die Firma
ist mit Wirkung vom 15 . Juli 1901 an
erloschen . Epptngen, den 15 . Februar1902. Großh . Amtsgericht.
Freiburg . Q .434

In das Handelsregister Abth.
Bd . III , O .Z . 66 wurde eingetragen :

Firma L . W . Unglenk 's Nach¬
folger, Freiburg .

Inhaber Michael Engelbrecht, Kauf¬
mann , Freiburg . (Geschäftszweig :
Cigarren , Reiseartikel und Agenturen .)

In das Firmenregister Bd . II , O .Z .
677 wurde eingetragen :

Firma Carl Fabel , Freiburg betr.
Die Prokura des Carl Fabel senior

dahier ist erloschen .
Freiburg , den 14 . Februar 1902 .

Großh . Amtsgericht.
Freiburg. Q 507

In das Firmenregister Band II
O .Z . 662 wurde eingetragen:

Firma Fr . Scholer , Freiburg ist
erloschen .

Fretburg , den 15 . Februar 1902 .
Großh . Amtsgericht.

von Julius Emsheimer , Kauf¬mann, Karlsruhe , unter der seit¬
herigen Firma weitergeführt . Der
Uebergang der im Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bet dem Erwerbedes Geschäfts durch Julius Emsheimer
ausgeschlossen .

Der Ehefrau des letzteren , Bertha
geb . Maier dahier ist Prokura ertheilt .2 . Band II O .Z . 165 Seite 335/36zur Firma :

F . Bock Nachfolger , Fischerund Kiefer , Karlsruhe :
Nr . 2 : Johann Friedrich Schmidt,Zürich ist am 1 . Februar 1902 aus

der Gesellschaft ausgetreten .3. Band III O .Z . 81 Sette 163/64 :Nr . 1 . Firma und Sitz :
Deutsches Bandagewerk ,Oscar Fischer , Karlsruhe .
Einzelkaufmann :
Oscar Fischer , Bandagenfabrikant,Karlsruhe .
Karlsruhe , den 19 . Februar 1902.

Großh . Amtsgericht III .

in Zell t.
Prokura : —
Gesellschaftsvertrag,

fugniß :
a Aktiengesellschaft .
d . Der Gesellschaftsvertrag ist

gestellt am 18. Juni 1900 und
Oktober 1901 .

e —
ck. Der Vorstand besteht nach

Bestimmung des Aufstchtsraths
einem oder mehreren Mitgliedern.
Ihre Ernennung erfolgt durch den
Aufüchtsrath .

Alle Erklärungen , welche die Gesell¬
schaft verpflichten sollen , müssen , wenn
der Vorstand nur aus einer Person,von dieser oder von zwei Prokuristen
gemeinschaftlich , wenn der Vorstandaus mehreren Mitgliedern bestcht von
zwei Vorstandsmitgliedern oder, von
einem Vorstandsmitglied und einem
Prokuristen oder von zwei Prokuristen
abgegeben werden.

Der Aufstchtsrath kann bestimmen ,daß einzelne von mehreren Vorstands-
die Gesellschaft für sich

nen , fertigen und halbfertigen Pro¬dukten , Büreaueinrichtungrc . nach einemam 1 . Januar l. I . errichteten In¬ventar, im Geldwerth von
s.. 80 OM M . für Grund und Boden

und Gebäulichkeiten ,d . 155 OM M . für Maschinen und
Inventar .

Säckingen, den 17. Februar 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. Q-393
Handelsregister. Eingetragen wurde :
1 . Zum Register Band I , O .Z .

347 : Firma „Hamburger Engros -
Lager,H . JoachtmsthalL Co ."in Heidelberg. — Die Firma ist er¬
loschen.

2. Zum Register Band II , O .Z .
184 : — Firma „Richard German "
in Kirchheim . — Der Kaufmann Carl
Müller in Heidelberg ist Prokura er¬
theilt.

3 . Zumagleichen Ragister, Band II ,
OZ . 163 : — Firma „Ferdinand
Heck Rachf . Karl Huber " in
Handschuhsheim. — Das Geschäft ist
auf Kaufmann Ferdinand Heck in Hand¬
schuhsheim übergegangen, d r solchesunter der Firma „Ferdinand Heck" wei-
terhetreibt .

4 . Zum gleichen Reg ster O .Z . 94 :
— Firma „Gebrüder Reis " in
Heidelberg. — vr . Julian Reis , Che-

KarlSruhe . Q 498
In das Handelsregister L Band I

O -Z - 42 Seite 373/4 ist zur Firma
Westenbbaugesellschaft ,Karlsruhe

eingetragen :
Nr . 3 : Friedrich Baer , Maler und

Professor, Karlsruhe , ist aus dem Vor¬
stand ausgeschieden .

Karlsruhe , den 18 . Februar 1902 .
Großh . Amtsgericht III .

Kenzinge «. Q .456.Nr . 1563 . In das HandelsregisterBand I wurde unter 'm 14 . Februar1902 unter O .Z . 115 eingetragen :
Firma Arnold Andrck , Bünde
Zweigniederlassung in Herbolzheim.
Inhaber : Georg Andrö, Cigarrenfabri¬kant Bünde . Dem Kaufmann WilhelmTasto zu Bünde ist Prokura ertheilt.

Kenzingen, den 14 . Februar 1902.
Großh . Amtsgericht.

allein verpflichten können .
Die Berufung der Generalversamm¬

lung der Aktionäre erfolgt durch den
Aufstchtsrath durch einmaligeBekannt¬
machung im Deutschen Reichsanzeiqer,
wenigstens 21 Tage vorher , den Tagder Berufung und den Tag der Ver¬
sammlung nicht mitgerechnet.

Alle Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch einmalige Ein¬
rückung in den Deutschen Reichsan¬
zeiger . Die Aktien werden zum Nenn¬
werth ausgegeben und lauten auf den
Inhaber .

Gründer der Aktiengesellschaft sind :
1 . Herr Prokurist vr . Franz

Meißner ,
2 . Herr Prokurist Ernst Rasch,3 . Herr Oberingenieur Arnold Bur¬

gent,
4. Herr RegierungsbaumetsterRichard

Spalckhaver,5. Herr Geheimer Baurath JosesStübben ,
sämmtlich in Köln wohnhaft. Die¬

selben haben sämmtltche Aktien über¬
nommen.

Der erste Aufstchtsrath bestand aus
den Herren :

1 . Geheimer Bauratb Stübben ,2. Direktor Karl Schaller ,3. Rechtsanwalt Adolf Levinger,
sämmtlich in Köln.

Bon den mit der Anmeldung der j
Gesellschaft eingeretchten Schriftstücken .kann bet dem Unterzeichneten Gericht
Einsicht genommen werden.

Schönau i . W , 12 . Februar 1902 . j
Großh . Amtsgericht.

Säckingen . Q .460.In das Handelsregister Abth . X,D Z . 73, zu Firma Streicher und
Bertsch in Säckingen wurde heute
eingetragen:

Die Zweigniederlassung in Klein¬
laufenburg ist aufgehoben.

Säckingen, den 6. Februar 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Triberg . Q .459.In das Handelsregister wurde heute
eingetragen : Firma : Maria Siedle ,Glocken- und Messinggießereiin Schön¬wald . Inhaberin : Maria geb . Ktrner,Ehefrau des Auerhahnwirths und
Glockengießers Joseph Siedle in Schön¬wald. Dem Ehemann ist Prokura er¬
theilt.

Triberg , den 12 . Februar 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Zirm,d . Zu OL . 214,u . Marschall in Dalldo^k
'

Di - Gesellschaft hat sich aU - ,1902 aufgelöst,- die Firma isto. Unter O .Z . 218 diemann Heß in WallboH^ Ader Firma ist Kaufmann HermA «--in Walldorf . Angegeben «
zweig : Handel mit Tabak undM --produkten. °

ck. Unter O .Z . 219 die F,rw.Pharl Marschall in
Inhaber der Firma istmann Raphael Marschall inAngegebener Geschäftszweig

Hopfenhandel. '
a . Unter O .Z . 220 die Firm» » ,Ham Kramer in Walldorfder Firma ist HandelsmannKramer in Walldorf. Angegeb« ^schäftszweig : Vieh - und H°pf

°
L "

Wiesloch, den 15 . Februar
_ Großh . Amtsgericht. '

Triberg. O458 .In das Handelsregister wurde heutedas Erlöschen der Firma E . Castel -
lazzi in Schonach eingetragen.

Triberg , den 12 . Februar 1902.
Großh . Amtsgericht.

Walldürn. Q 457
In das Handelsregister Abth.O .Z . 97 wurde heute eingetragen die

Firma : Johann Heß L Sohnin Walldürn .
Gesellschafter sind die Blumenfabri¬kanten : Johann Josef Heß und JohannWilhelm Heß , beide in Walldürn .Die Gesellschaft hat am 1 . Januar1902 begonnen. (Geschäftszweig: Fabri¬kation künstlicher Blumen .)Walldürn , den 18 . Februar 1902.

Großh . Amtsgericht.

Schöna « i . W .
In das Handelsregisterwurde heute unter O .Z . 8

tragen :
Nummer der Eintragung : 1 .
Firma und Sitz : Elektr

tätswerk Zell i . W , Aktiengesell¬
schaft Zell i . W.

Gegenstand des Unternehmens r Be¬trieb des Elektrizitätswerks Zell i . W.Grundkapital 1 500 OM M . eilige

Säckingen. Q .539 .
In das Handelsregister Abth. L

wurde heute eingetragen :
Zu OZ . 6 . I . Weck , Gesellschaftmit beschränkter Haftung in Oeflingen.Die Bertretungsbefugniß des Ge¬

schäftsführers Johann Weck ist beendigt;an seiner Stelle ist Kaufmann FranzWeck in Zürich zum Geschäftsführer
bestellt .

Zu O .Z . 8 : Diamantinwerke
Rheinfelden , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Badisch Rhein-

! selben . Gesellschaftsvertrag vom 12.
Februar 1902. Stammkapital 240 MO
Mark . Geschäftsführer Henry Herren-

zi - schmidt in Paris , Boulevard Magenta 10 .Der Gesellschafter Henry Herren¬
schmidt bringt auf seine Stammeinlogein die Gesellschaft ein seine in Badisch
Rheinfelden hefindliche Fabrik zur Her¬
stellung von künstlichem Korund mit

Q 506
Bd . I
einge -

WieSloch. Q '556Nr . 2316. Es ist eingetragen wordenin das Handelsregister L, Band I :a . Unter O - Z . 221 die FirmaSchmitt und Günther in
Wiesloch.

Inhaber der Firma find Zimmer-
metster Philipp Adam Schmitt und
Schreinermeister Karl Günther , beidein Wiesloch.

Offene Handelsgesellschaft seit 1 . Ja¬nuar 1902.
Angegebener Geschäftszweig : Be¬trieb einer mechanischen Schreineretund eines Zimmermannsgeschäftes.d . Zu O - Z . 222 Firma Mar

Rosenbusch in Wiesloch :
Die Firma ist erloschen .
e . Unter O .-Z . 222 die Firma Adolf

Sauser in Wiesloch:
Inhaber der Firma ist KaufmannAdolf Sauser in Wiesloch.
Angegebener Geschäftszweig : Co >

lontalwaaren - und Landesprodukten-
Handlung.

ck. Zu O . - Z . 80 Firma FranzNikola in Dielheim '
Die Firma ist auf Müller Josef

Weinheim. (̂ 7»»-
Zu O .Z . 169 des Handels; -,, :,̂Abrheilung ^ , Band I (FirmaMüller , Kaffee, und CigarrenaeL-?W-tnheim,Zw -igntederlaffung

"
Wheim ) wurde heute unter Nr §

tragen : " ^
Das Handelsgeschäft ist aufHeinrich Ludwig Zocher , Kausuuum »Heppenheim, mit Aktiven und

übergegangen. Die Firma ist inMüller Nachfolger , Inhaber L
Zocher" geändert . ^

Weinheim, den 15 . Februar I9yzGroßh . Amtsgericht I .
Wertheim.

In das Handelsregister Abth twurde unter O .Z 128 die Firma :„Badische KeinlederwerkeWertheim , Adelmann L Mvo««in Wertheim, eingetragen. '
Inhaber der Firma find :
Kaufmann Albrecht Adelmann MKaufmann Philipp Carl Moog , HMin Wertheim.
Wertheim, den 14. Februar IM .Großh . Amtsgericht.

Genossenschafts Register
« ade». Q.4B.Zum Genoffenschaftsregister Band 5.O .Z . 4 , Sette 31/32 wurde unter»3. Februar 1902 eingetragen:

LandwirthschaftlichrrSvn .
sumverein und Absatzvereiii ,eingetragene Genossenschaft mit und«,
schränkt« Haftpflicht in LichtenchL
Gegenstand des Unternehmens: - «»-
meinschaftlichrr Einkaufvon Verbraucht¬steffen und Gegenständen des land-
wirthschaftlichen Betriebs , gemeinschch «
sicher Verkauf landwirthschaftltcher Er¬
zeugnisse .

Vorstand :
Wilhelm Eisenhardt, Direktor ,
Sigmund Wollmann, Rechner,
Franz Bogt , Stellvertreter des Di¬

rektors,
Anton Droll , Privat ,Karl Mitzel in Lichtenthal .
Statut vom 30. Januar 1902 . Die

Bekanntmachungen erfolgen unter der
Firma der Genossenschaft im Wochen-

theilt in 1500 Aktien zu je 1000 M . dem gesammten Inventar an Maschi -

^ ^ . blatt des landwirthschastlichen VereinsOtw Frey in Dielheim übergegangen. ! im Großhcrzogthum Baden.Wiesloch, den 21 . Februar 1902. Die Willenserklärungen des Bor«
_ Großh . Amtsgericht._ standes erfolgen durch zwei Vorstands¬

mitglieder ; die Zeichnung erfolgt , in¬
dem die Zeichnenden zu der Firma
ihre Unterschrift beifügen . Zugleich
wird bekannt gemacht , daß die Einsicht
der Liste der Genoffen während der
Dienststunden des Gerichts Jedem ge¬
stattet.

Baden, den 3 . Febquar 1902.
Großh . Amtsgericht I .

WieSloch. Q-392Nr . 16M. Es ist eingetragen wordenin das Handelsregister ^ Band I :» . Zu OZ . 212 , Firma Samuel
Heß Witwe Söhne in Walldorf :Die Gesellschaft hat sich aufgelöst und
ist seit 1 . Februar 1902 in Liquidation.
Liquidator ist Simon Heß , Kaufmannin Walldorf .Koldlottsns

l. S. N lUgM
ll . lieiwnx Sieder LI. n. 22. Har? M2 .
W KMkv . s. II. 42000
MMlM 20000 U. M

ä 1 ^ ?orto uLck List«
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, Seneralazeat8ti »8sdurA 1. L . nnck alle
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Bürgerliche Rechtsstreite,«oaknrie.Q530 . Nr . 5907. LörrachUeber das Vermögen des KaufmannsRobert Mäcke (-Dill ) in Lörrachwurde beute am 21 . Februar 1902,Bormitlaas 9 Uhr , das Konkursver¬
fahren elöffmk , da derselbe seine Zahl¬ungen eingestellt har.

Waisenrath Lngler in Lörrachwurde zum Konkursverwalter ernannt .
Sonkursforderungen find bis zum8. März 1902 bei dem Gerichte an-

zumeldrn-
Es ist Termin anberaumt vor dem

diesseitigenGerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Ber-
Walters , sowie über dir Bestellung
eines Giäubigerausschufles und ein-
tretenden Falls über die in tz 132 der
Sonkursoronung bezeichnet«»! Gegen¬
stände und zur Prüfung der angemel-
detrnf Forderungen «mf

Montag den 17 . März 1902,Bormittags 10 Uhr .
Allen Personen, welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitzhaben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find/, ist aufgegeben , nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfolgenoder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sacheund von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be-
friedigung in Anspruch nehme » , dem
Konkursverwalter bis zum 8 . März1902 Anzeige zu machen .

Lörrach, den 21 . Februar 1902
Gerichtsfchreiberei Gr . Amtsgerichts :

Steinmann .Q529 . Nr . 1753. Gengenbach .
Konkursverfahren über das

Vermögen der offenen Han-
delsgesellschaftGebrüdcrFegerL Co . in Berghaupten vetr.Zur Abhaltung einer Gläubigerver-mmmlung behufs Beschlußfassung über

Weiterführung deS Geschäfts
Mittwoch den 5. März 1902,Vormittags 9 Uhr ,vor Großh . Amtsgericht dahier Terminbestimmt, wozu fämmtliche Gläubigergeladen werden.
Gengenbach , den 19. Februar 1902 .GerichtsschrribereiGr . Amtsgerichts.jWill iHAmtsgerichtssekretär. ,O .532 . Nr . 80321 . Mannheim .Ueber das Vermögen des Buchbinders

und Schreibmatertalienhändlers Hein¬
rich Langenbach hier , ck 4 , » 7,wirb heute Nachmittag 5 Uhr das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

:<->Zum Konkursverwalter ist ernannt : >
Kaufmann Friedrich Bühler hier . !

Konknrsforderungen find bis zum !
11 . März 1902 bei dem Gerichte anzu- :melden.

Zugleich wird zur Beschlußfassungüber die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines

laßverwaltung angeordnet. Zum Nach » !
laßverwalter wird GemeinderechnerValentin Huber in Leipferdingen er¬nannt . .

Engen, den 19 . Februar 1902. I
Großh . Amtsgericht,

qez . K u e n z e r .
Dies veröffentlicht :

Gläubigcrausschusses und eintretenden ! Der GertchtssLreiberGr . Amtsgerichts :Falles über die in ß 132 der Kon-
! kursorduung bezeichneten Gegenstände
sowie zur Prüfung der angemeldeten- Forderungen auf
Mittwoch , den 19 . März 1902,

^ Vormittags 11 Uhr .
>vor dem Grotzy . Amtsgerichte Abth . 2,
^ Zimmer Nr . 9, Termin anberaumt .
! Allen Personen , welche eine zur Kon-
: kursmaffe gehörigeSache in Besitz haben' oder zur Konkursmasse etwas schuldig
Hstnd , wird aufgegeben, nichts an den .^
Gemrinschuldner zu verabfolgen oder zu

Leisten, auch die Verpflichtung auf- !
. erlegt, von dem Besitze der Sache und !
! vrn den Forderungen , für welche sie
! aus der Sache abgesonderteBefriedigung .
- in Anspruch nehmen, dem Konkursver- ,Walter bis zum 11 . März 1902 An- !
i zeige zu machen. i
! Mannheim, den 20 . Februar 1902 . !Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts. !

Christ .Sr -iwÄige Gerichtsbarkeit. ;deümntmachmig .^ 543. Nk . 2104. E n 2 r n . Äemäk >' K§ 198Z, 1963 B .G .B . K 45 » jff Z d !des R .P .G . vom 17. Juni 1F9 wirdauf Antrag der Erben dcs Landwirthsj Felix Schwegler von Schlatt a Rj über den Nachlaß desselben die Nach-

Schramm .

Strafrechtspflege .
Ladung .

Q546 . Rastatt . Die nachge¬nannten , kriegsgerichtlich im Komu-
mazialverfahren für fahnenflüchtig er¬klärten Soldaten :

1 . Klemm , Hermann Theodor
Waldemar , geboren 15. 3.58 zu Reudnitz , Bezirk Leipzig ,Schreiner , früher Musketier
5/111 ;

2 . Hafenrichter , Simon , geb .2 . 7 . 58 zu Stirn , Kreis Weißen-
bürg, Mittelfranken, Kesselschmied,früher Musketier 10/25 ;S . vamberger , HermannRudolf Johann , geb . 17 . 1 . 58
zu Fulda , Sattler , früher Füsi¬lier 10/111 ;

4 . Scheh , Leo, geb . 12 . 4 . 53 zuRiedöfchtngrn, Amt Donau -
eschingen, Schreiner, früher Mus¬
ketier 1/111 ;

5 . Hohlweg , Adolf, geb . 28. 6.53 zu Markranstädt, Kreis Leipzig ,Schneider, früher Oekonomtehand-werker 1/111 ;
6 . Rechender,er , Karl . Arno,geb. 8. 2. 53 zu Zschopau, KretSrrsL «Ä LeÄkL d5- e . B : sNnIchrn Ho ! bnchhrp «„ ,i ff, Karlsruhe ,

Chemnitz , Schreiner, früher Mus¬
ketier, 7/111 ; ,7 . Terkuhle , Karl Heinrich ,
geb . 24. 8 . 48 zu Crefeld , Stu-
dent, früher Füsilier 11/111 -

8. Müller , Theodor, geb. 13 A
53 zu Düsseldorf, Metzger, früher
Musketier 8/25 ; -9 . Bildktetn , Peter Josef,8 » -
17 . 1 . 53 zu Mausbach , Kre»
Aachen , Heizer , früher Musketier
4/25 ; ^ „10 . Staboszewski , LubwA
geb . 11 . 8 . 53 zu Mieskow , » re«
Pieschen , Schneider, früherL-ek»
nomiehandwerker 1/25 ;

11 . Küster , Anton, geb. 8 . 9 . s«
zu St . Amartn , Kreis ThaMl,
Ackerer, früher Musketier 8/A ,

12 . Dettmer , Johann
Friedrich, geb . 3 . 12 48zuS -W
Kaufmann , früher MuSketu

13 . Bohnen , Franz, geb .
(30. 3 . 48) zu Selsten , ne ?
Heimsbrrg — Aachen — ,
der, früher Oekonomieboudwen "
6/25 ; oz.14 . Bapristini , Simon,
3 . 48 zu Aachen , Tapetenarbeiter ,
früher Füsilier 12/LS ; . ^werden hierdurch

dert, sich bei ihrer Trupp - S» j A
» .

Sämmtlich - Civil- und
Hörden werben hiermit
die Vorgenannten im Bettett» M ^ ,
zu verhaften und an dt< nächst-
behvrde abzuliefern.

Rastatt , den 13. Sstbru - r
Königliches Gericht der 28.
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